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EINLEITUNG

Von John Sutherland

„Es gibt dort kein Dort“, schrieb Gertrude Stein geringschätzig über 
ihre Heimatstadt Oakland. Das kann von keinem der in diesem Band 
vorgestellten und analysierten Bücher gesagt werden. Stein erklärt in 
ihrem kurzen und herabwürdigenden Satz die historische Leere der 
kalifornischen Stadt, beschreibt sie als enttäuschend und beliebig, ohne 
Merkmale und Charakteristika, die sie erinnerungswürdig machen oder 
herausheben würde. Dadurch de�niert sie gleichzeitig das schwer fassbare 
„Gefühl für einen Ort“, ein essenzielles „Hier-Sein“ oder „Dort-Sein“, ohne 
das eine Stadt oder ein Landstrich gesichtslos blieben.

Augenblicklich stellen die Leserinnen und Leser diese Vorstellung 
infrage, unterminieren sie. War das Oakland, in dem Stein aufwuchs (wo 
sie ihre Kindheit, wie Philip Larkin von seiner Heimatstadt behauptete, 
„nicht-erlebte“?), dasselbe wie das der Beatniks aus den 1960er-Jahren? 
Gaben die Beatniks Oakland ein „Dort“? Ist die „Straße der Ölsardinen“ 
immer noch die an der Monterey Bay gelegene industrielle Enklave, die 
Steinbeck literarisch einfing, oder ein Wallfahrtsort seiner Verehrer? 
Diese und viele andere Fragen der literarischen Topogra�e werden in den 
folgenden Essays erhellend und informativ behandelt. 

Als Sammlung geogra�scher Örtlichkeiten in Romanen versteht sich 
Schauplätze der Weltliteratur als eine Untersuchung von Steins „Dort-
Sein“, der Langlebigkeit („�ere’ll always be an England“) und des Wandels, 
dem sie unterliegen. Sie vergehen und bilden sich wieder, wobei die Zeit 
hinsichtlich der sozialen Umwälzungen, der Geschichte und der Geologie 
die wichtigste Rolle spielt. Eine „literarische Landscha�“ im Rahmen 
von Zeit und Ort darzustellen, erfordert eine ausgeprägte und kritische 
Beobachtungsgabe. 

Alle in diesem Band versammelten Arbeiten basieren auf dem Gespür 
der Autorinnen und Autoren dafür, das o�mals Gesehene und Erlebte 
wie auch die kulturellen und geografischen Besonderheiten in einen 
vermittelbaren Kontext zu stellen. Von Hardys Wessex zu Mishimas Japan, 
von Bulgakows Moskau zu Proulxs Neufundland sind die hier kompilierten 
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11EINLEITUNG

Schauplätze einzigartig. Das betri� das optische Erscheinungsbild, die 

Geräuschkulisse, die Assoziationen und Darstellungen. Sie können mit 

keinem anderen Ort verwechselt werden. 

Die Begri�ichkeit eines „literarischen Schauplatzes“ basierte früher 

auf einem Paradox, denn eine Landscha� bezog sich ursprünglich auf eine 

rein visuelle Präsentation. Dann befreiten Künstler wie die französischen 

Maler Claude Lorrain und Nicolas Poussin die Natur von ihrer 

Hintergrundfunktion, wobei die Darstellung eine hohe Kunstfertigkeit 

erforderte. 

Im Gegensatz dazu kann eine „literarische Landscha�“ kaum visuell 

wahrgenommen werden, obwohl die Illustrationselemente des Buchs dabei 

nützlich sind. Sie ist mit Worten komponiert worden, die im Rahmen 

der Vorstellungskraft belebt werden. Der englische Dichter William 

Wordsworth nannte es „das innere Auge“, wobei er eine Trennlinie 

zwischen der tatsächlichen Wahrnehmung und der Imagination zog. Wie 

ein Maler, der sich für eine bestimmte Balance zwischen dem Realismus 

und der kreativen Darstellung entscheidet, muss auch ein Autor die Wahl 

tre
en, welchen Ein�uss sein „inneres Auge“ auf die geschilderte Szenerie 

hat. Was einige als „kreative Voreingenommenheit“ bezeichnen, �ndet 

seinen Ausdruck in einer subjektiven Kolorierung. Und manchmal auch 

in einer moralischen Bewertung. Als der zutiefst religiöse John Bunyan 

London als „Jahrmarkt der Eitelkeiten“ bezeichnete, meinte er damit etwas 

anderes als William Makepeace �ackeray, der das Amüsement und die 

Frivolitäten liebte. 

Einige Autoren öffnen sich eher den Vorzügen der Imagination, 

indem sie eine fundierte historische Recherche mit der „kreativen 

Lizenz“ eines Schöpfers verschmelzen. Chinua Achebes Chronik des prä-

kolonialen Lebens in Nigeria (1958) zählt dazu wie auch Eleanor Cattons 

Wiederbelebung des viktorianischen Hokitikas in einem epischen Ausmaß 

(2013). Natsuhiko Kyōgokus Porträt von Tokio (1994) bewegt sich zwischen 

Fakten und Fiktion, wodurch er eine Landscha� kreiert, die zugleich 

bekannt und fremd erscheint. 

Andere Autoren sehen ein fotogra�sch exaktes Bild als erstrebenswert 

an. Dabei beziehen sie sich auf eine persönlich erlebte Topogra�e und 

lassen die eigenen intimen Erfahrungen wiederkehren. August Strindbergs 

Hemsö (1887) wurde schnell als eine nur dür�ig verschleierte Version von 

Kymmendö erkannt, wo er seine Sommer verbrachte. Armistead Maupin 

brachte seine Erlebnisse in die reichhaltige und schillernde Darstellung 

von San Francisco (1978) ein. Die persönliche Biografie des Autors 

verleiht der Beschreibung vielfältige Farben und macht sie dadurch umso 

faszinierender. 

Manchmal entscheiden sich die Autoren zu einem großen Gemälde – 

energiereich, dramatisch und die Persönlichkeiten verkleinernd –, andere 

arbeiten in einem kleineren Maßstab. Jane Austens Roman Anne Elliot 

(1917) lässt sich als Miniaturarbeit beschreiben. Ihr Roman spielt in einem 

ELMAP3_CH00_pp1–13_GER.indd   11ELMAP3_CH00_pp1–13_GER.indd   11 20.11.2024   18:21:2820.11.2024   18:21:28


